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Was in der Welt vorgeht
Halle 14 September

Das hauptſächlichſte politiſche Ereigniß der ablaufenden Woche

war der Erlaß welchen Kaiſer Wilhelm am verfloſſenen
Sonntag von Stettin aus an den Reichskanzler gerichtet hat worin
neben Dankesbezeugungen für die anläßlich des Sedanfeſtes an den
Kaiſer gerichteten Begrüßungen ein ſcharfer Tadel gegen das Ge
bahren der Sozialdemokraten enthalten war Es iſt erklärliche die geſammte Preſſe dieſen Paſſus des Erlaſſes ausführlich

behandelte und dabei die Frage aufwarf ob die Regierung mit
neuen geſetzgeberiſchen Maßnahmen an die Parlamente herantreten
würde Auf der einen Seite glaubte man Wünſche und Hoff
nungen an die Worte des Kaiſers knüpfen zu dürfen auf der
andern warnte man dringend vor übereilten Maßregeln Etwas
Beſtimmtes mit welchen Abſichten die Regierung ſich eigentlich trägt
hat man bisher nicht ermitteln können Es verlautet Fürſt
Hohenlohe ſei gegen ein neues Ausnahmegeſetz und dieſe Verſion
klingt nicht unwahrſcheinlich wenn man ſich die Reſultate der letzten
Reichstagskampagne und die Folgen der abermaligen Ablehnung
einer einſchlägigen Geſetzesvorlage gegenwärtig hält Es tauchen
denn auch ſchon allerhand Gerüchte auf die Eulenburgs ſeien
wieder an der Arbeit und da bei den heutigen Zeitläuften Nichts
mehr z überraſchen vermag ſo iſt es abſolut nicht ausgeſchloſſen
daß über Kurz oder Lang Platz für einen Reichskanzler geſchaffen
wird der die Sozialdemokratie in energiſchſter Weiſe zu be
kämpfen ſich als Ziel ſteckt

Der Brief des frommen Gottesmannes Stöcker dieſes
Muſters eines Dieners am Wort macht noch immer Viel von ſich

reden Wenn der geiſtliche Herr erſt a dem ſündigen Berlin
zurückgekehrt ſein wird ſo dürfte er wohl Gelegenheit nehmen ſich
wieder einmal als unſchuldiges Opferlamm einer feilen Judenpreſſe
hinzuſtellen und mit frommem Augenauſſchlag auszurufen Jch
danke dir daß ich nicht bin wie andere Menſchen Räuber Mörder
oder gar wie dieſe Zeitungsſchreiber Man darf wirklich geſpannt ſein
wie der galglatte frühere Hofgeiſtliche ſich diesmal aus der prekären
Geſchichte herauswinden wird Briefe ſind mitunter ſehr unbequemeAnkläger und wenn es darin heißt man müſſe Unfrieden zu ſüften

ſuchen zwiſchen dem Kaiſer und dem Fürſten Bismarck ſo läßt ſich
von dieſem wohllöblichen Vorhaben eben nichts hinweg disputiren
denn wat ſchrewen is is ſchrewen Daß die pikante Angelegen
heit ſchon zu Ende ſein ſollte iſt nicht anzunehmen vielleicht
giebt s demnächſt noch allerlei intereſſante Enthüllungen

Der ehemalige Kampfgenoſſe und Buſenfreund Stöcker s Herr
v Hammerſtein ebenfalls ein bibelfeſter Streiter der Tag aus
Tag ein gegen die ſündige Welt losdonnerte es nebenher aber
nicht verſchmähte auf anderer Leute Koſten in Saus und Braus
zu leben und ſich der Gunſt einer jüdiſchen Dame von nicht
ganz reinen Sitten zu verſichern dieſer edle Herr hat noch ein
ganz eigenartiges Andenken hinterlaſſen Es handelt ſich um den
leidigen Mammon Es ſind nämlich außer dem bekannten Penſions
fonds noch beſondere 13000 Mark ſpurlos verſchwunden der ſo
genannte Stöckerfonds Hammerſtein behauptet das Geld müſſe

Ohne Gewiſſen
Roman von E Hartner

97 Fortſetzung Nachdruck verboten
Durch dieſen Zwiſchenfall einigermaßen verſtimmt erreichte

ſie das Man wo die Mahlzeit einſilbig eingenommen wurdeNach derſelben ging ſie zur Ruhe

Ernſt v Roſenfeld ſaß nun allein am Kamin und ſtarrte
in die ſpielenden Flammen Er war körperlich und geiſtig er
müdet und erſchöpft aber er ſuchte ſein Lager doch nicht auf
Als die Gluth dem Verlöſchen nahe war warf er neues Holz
hinein und ſtützte wieder ſein Haupt in die Hand Was las
er in den ſpielenden Flammen Stand die Geſchichte ſeines
Lebens ſeiner Zukunft dort eingeſchrieben Las er die alte
traurige Geſchichte von zwei Seelen die nicht zu einem Ganzen
verſchmelzen können von der gräßlich logiſch fortſchreitenden
Kette die mit Diſſonanzen anfängt zu Jrrthümern zu Fehlern
endlich zu Verbrechen fortgeht und in Schande endet

Es war tief in der Nacht als Ernſt von Roſenfeld ſich
von dem freudloſen Herd ſeines Vaterhauſes erhob ein
einſamer Mann

VI
Ein S ei emutter und eine kehrten beſucht i We rig e Togper reWann willſt Du nach n fahren Aſta fragte Ernſt

am andern Morgen
Nach Aſtin
Nach Aſtin ſagte er mit ungewöhnlicher Entſchiedenheit

Aſta erröthete leicht und erwiderte nichts
Soll ich uns zu morgen anſagen

Zu morgen Wo denkſt Du hin
Du haſt nur zu beſtimmen
Vor nächſten Montag nicht ſagte Aſta nach langem

in den Händen eines inzwiſchen verſtorbenen Angeſtellten der
Kreuzztg verblieben ſein Dieſer Mann galt aber bei Lebzeiten

als Muſter der Ehrlichkeit und dieſe Eigenſchaft hat ihm ſ Z auch
Herr v Hammerſtein ſchriftlich atteſtirt Einmal hat der Freiherr
alſo die Wahrheit nicht geſagt Zur beſſeren Aufklärung wäre es
erwünſcht wenn Herr Stöcker ſich auch noch zu dieſer Sache äußern
würde wem man ſchließlich von den beiden frommen biederen
Herren mehr Glauben ſchenken will dem Freiherrn oder dem Geiſt
lichen könnte ja Jeder halten wie es ihm beliebte Beſonders
glaubwürdig ſcheinen ſie Beide nicht zu ſein Auffallend iſt daß
die Staatsanwaltſchaft gar nicht eingreift Kleine hängt man

Die Konvertirung der 4prozentigen Staatsſchuld
verſchreibungen hat in den letzten Tagen die Preſſe und die
Börſe ſtark beſchäftigt Die Annahme daß es demnächſt zur
Konvertirung kommen wird gilt allgemein für zutreffend Es
heißt die betreffenden Vorlagen würden nicht vor December reſp
Januar an die Parlamente kommen Das iſt ſehr wohl möglich
eine Sicherheit für die Richtigkeit dieſer Annahme liegt allerdings
nicht vor Man iſt z Z völlig im Ungewiſſen welchen Verlauf die
Angelegenheit nehmen wird und es wäre dringend zu wünſchen
daß ſeitens des Herrn Miquel das weiße Papier der Nord
deutſchen oder des Reichsanzeigers demnächſt für 5 Zeilen Raum
in Anſpruch genommen würde Dann wüßte Jeder woran er wäre

Weder die in der Berichtswoche ſtattgehabte Zwei Kaiſer
begegnung der auch noch ein Mitglied des italieniſchen Königs
hauſes beiwohnte noch die Begegnung des Zaren mit dem
deutſchen Reichskanzler ſind viel beſprochen worden
der beſte Beweis daß keinerlei Befürchtungen hinſichtlich des Friedens
obwalten Sorge macht allenfalls die Balkanhalbinſel aber
die Mächte ſind dem Sultan gegenüber in ihren Forderungen
einig und da iſt der Sultan allenfalls nur noch ihnen gegenüber
eigenſinnig nicht aber auch ſtark Daß aber der großherrliche
Eigenſinn ſchließlich doch gebrochen werden wird dafür ſind bereits
deutliche Anzeichen vorhanden

Die Franzoſen genießen noch die Sommerſtille wenn ſich
auch in Paris allmählich die Vorboten der politiſchen Saiſon be
merkbar machen Nach Wiedereröffnung der Kammern wird es
einen großen Sturm dort geben wegen der ſo ziemlich ver
unglückten Madagaskar Expedition für welche ſchon
100 Millionen ausgegeben ſind ohne daß ein Ende dieſes Kriegs
uges abzuſehen iſt für welchen Präſident Faure im Frühjahr

ſelbſt eine Fahne ſtiftete und die Chauviniſten mächtig ins Horn
ſtießen Der überaus langſame Fortgang des Zuges zeigt daß an
irgend einer Stelle wieder einmal arge Nachläſſigkeit oder Unfähig
keit herrſcht und das ſchon bei einem ſo kleinen Kriege Wie mag
es da in einem großen Zukunftskriege ausſehen Nach den letzten
Erfahrungen brauchen ſich die Franzoſen einen ſolchen gerade nicht
zu wünſchen

Recht bunt ſieht es noch immer in China aus beinahe ſcheint
es ſo als werde das altersſchwache morſche Gerümpel welches
man chineſiſches Reich naunte noch früher zuſammenbrechen als
es Jemand geahnt hat

Die Spanier geben ſich den Anſtrich als ſeien ſie auf Kuba
aus dem Gröbſten nun ſo ziemlich heraus in Wahrheit verhindern
ſie nur ſorgfältiger als bisher den Abgang aller wenig günſtigen
Nachrichten nach Europa Was bei dem Vertuſchen am Ende ſich

Nächſten Montag denn entſchied Ernſt
Aſta ſchwieg verſtimmt Sie hatte durchaus keine Sehnſucht

nach Aſtin aber ſie wußte ſchon daß mit dem was ſie in
Ernſts Weſen jüdiſche Pietät nannte nicht zu rechten war
und ſo ergab ſie ſich widerwillig

Ernſt verſuchte nicht ihre düſtere Laune aufzuheitern Als
das Frühſtück beendet war nahm er Hut und Stock und ſchickte
ſich zum Ausgehen an Sie fragte nicht wohin er gehe und
er ſagte ihr auch nichts

Er ſtieg die mit Teppichen belegte Marmortreppe des Hauſes
herab ſprach im Vorübergehen ein paar freundliche Worte mit
Frau Schwarz die er am Tage vorher nur flüchtig begrüßt
hatte durchſchritt das Portal an deſſen ſchweren Sandſtein
ſäulen noch die Kränze hingen mit denen man es geſtern ge
ſchmückt hatte und betrat die Straße

Wie war da doch noch alles ſo wie es immer geweſen war
Jn dieſer alten Straße in der die vornehmſten Familien des
Landes ihre Häuſer hatten war ſeit langer langer Zeit nichts

eändert worden Da ſtanden noch die beiden Mohren als
aternenträger ſeit unvordenklichen Zeiten rechts und links von

der Eingangsthüre mit demſelben ſtupiden Grinſen um die
breiten rothen Lippen in derſelben unnatürlichen Haltung Ernſt
konnte ſich nicht enthalten den beiden alten Freunden ſeiner
Kindheit freundlich zuzunicken Dann aber überſchritt er ſchnell
die Straße und eilte der inneren Stadt zu Nach vielem Rechts
und Linkswenden erreichte er endlich eine ſchmale krumme
Straße die von alten Häuſern eingefaßt nicht den reinlichſten
Anblick gewährte Dank dem trockenen und klaren Wetter konnte
er ſie ziemlich leicht paſſieren Faſt alle Häuſer hatten hier
gewölbte Unterſtöcke die zu Läden eingerichtet waren und wo
dieſe fehlten waren die Eingänge und Thorbögen zu Verkaufs
plätzen benutzt worden Ein Geruch von alten Kleidern alten
Fellen alten Büchern alten Möbeln und allerlei andern alten
Gerimiwpels veryeſtete die Luft

zeigt wird man ja ſehen erfahrungswäßig pflegt es nie das Beſtezu ſein Die Madrider Nachricht e Marie Chriſtine wolle
ins Ausland reiſen bedeutet wohl auch nichts Anderes als eine
kleine Aufmunterung über Kuba nicht das Schlimmſte zu glauben
weil ſonſt die Königin an Reiſen nicht denken würde

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 September Hofnachrichten Der Kaiſer
hat ſich von Swinemünde aus auf die hohe See begeben
Nähere Nachrichten liegen nicht vor

Reichskanzler Hohenlohe iſt zunächſt nach Werki
gereiſt und verbleibt dort einige Tage bevor er nach Berlin geht

Ueber die Frage wer der Verfaſſer der Biele
felder Briefe aus der Hammerſtein ſchen Briefmappe
iſt ſchreibt man der Voſſiſcheu aus Weſtfalen daß ſie von einem
Redaktionsmitgliede der in Bielefeld erſcheinenden N Weſtf
Volksztg dem Blatte der Ravensberger Hochkonſervativen her
rühren Jn erſter Reihe wird der Chefredakteur des Blattes
Paſtor Lange genannt der als politiſcher Heißſporn gilt Es
würde damit übereinſtimmen daß der Brieſſchreiber ſich in einem
ſeiner Briefe darüber beklagt daß Geheimrath Hinzpeter ſich
in die Redaktion der N Weſtf Volksztg einmiſche

Ueber die Haltung der Regierungskreiſe gegen
über der Sozialdemokratie ſchreibt die Tägl Rundſchau
Nach Verſicherungen aus maßgebenden Regierungskreiſen ſind alle
bisherigen Angaben über die zukünftige Haltung der Regierungs
kreiſe zur ſozial revolutionären Bewegung verfrüht und verfehlt
Ein Zuſammenfaſſen der Stimmungen in den Regierungskreiſen
iſt ſchon aus dem rein äußerlichen Grunde ausgeſchloſſen daß die
Abweſenheit verſchiedener Mitglieder der gern und
preußiſchen Staatsregierung eine gemeinſame Berathung
unmöglich gemacht hat Eine ſolche iſt aber bis Ende ds Mts
undenkbar Es dürfte daher Vorſicht gegenüber allen Jdeen die
den Regierungskreiſen bezüglich der Haltung zur Sozialdemokratie
zugeſchrieben werden geboten ſein

Der anarchiſtiſche Sozialiſt wurde heute kon
ſiszirt wegen des Leitartikels Eines Anarchiſten Antwort auf die
Rede des Kaiſers worin der Staatsanwalt eine Majeſtäts
beleidigung erblickt

Zu den Beſchlüſſen über das Agrarprogramm
ſchreibt der Schippel ſche Sozialdemokrat Das Reſultat zu dem
die Verſammlungen gelangten die ſich in der abgelaufenen Woche
mit dem Agrarprogramm beſchäftigten war im Allgemeinen das
ſelbe das die früheren Beſprechungen gezeitigt das Verhältniß der
grundſätzlich ablehnenden Stimmen zu dem der theilweiſe oder ganz
anerkennenden ſtellte ſich wie acht zu zwei Auf dem Parteitag in
Breslau mögen ſich die Zahlen etwas anders geſtalten Während
in Mittel und Süddeutſchland ſtellenweiſe die Abordnung möglichſt
vieler Delegirten angeſtrebt wird haben es einzelne norddeutſche
Wahlkreiſe direkt abgelehnt überhaupt einen Vertreter nach Breslau

u ſendens e Zur Polenpolitik lautete die Ueberſchrift eines am

10 ds Mts erſchienenen Artikels des Hannov Kuriers Die
Köller ſche Berl Korreſp nimmt in ihrer neueſten Nummer von

mee Heimath meiner Väter du entzückſt mich nicht murmelte
Ernſt Wahrlich es gehört die ganze Zähigkeit der Kinder
Jſraels dazu ihre Exiſtenz hier zu ertragen

Vor einem Hauſe deſſen Kaufläden verſchloſſen waren und
das ein auffallend reinliches Ausſehen hatte blieb Ernſt ſtehen
Er ſah ſchnell und ängſtlich zu den Fenſtern des erſten Stockes
auf ſie glänzten blank und freundlich er konnte blühende
Blumen und weiße Vorhänge erkennen Er athmete beruhigt
auf und zog die Glocke

Die Thür ſprang von innen auf Ernſt trat ein und eilte
trotz des Dämmerlichtes das den Flur erfüllte mit Sicherheit
auf die enge und gewundene Holztreppe zu als ob er ſie wohl
kenne Jm erſten Stocke kam ihm ein junges Mädchen ent
gegen deſſen blaſſe Züge und dunkle Haare ihre Abſtammung
deutlich verriethen Sei gegrüßt Eſther G Ernſt freund
ſo z habe lange keine Nachricht von Euch gehabt wie
teht es

lich

Die Herrin iſt wohl und fehnt ſich ſeit lange nach Euch
Tretet ein Herr verſetzte das Mädchen unterwürfig

Ernſt betrat das reinliche Zimmer deſſen Fenſter er von
unten auf ſſo ängſtlich betrachtet hatte Es war mit
lichen alten Sachen eingerichtet und ordentlich gehalten

Eine Greiſin trat von Eſther geführt mit langſamen
Schritten ein Ernſt v Roſenfeld erblaßte

Die alte Frau blieb in der Mitte des Zimmers ſtehen
Wo biſt Du mein Sohn fragte ſie ſanft

Ernſt trat heran und küßte ihre Hand So
iſt es denn wirklich ſo gekommen wie immer voraus ge
ſagt haſt rief er ſchmerzlich bewegt Jſt das Licht Deiner
Augen wirklich erloſchen

Klage nicht um mich mein Kind ſagte die Gretſin ge
laſſen Meine alten Augen haben genug von dieſer Welt ge
ſehen ſie ſind erloſchen Laß das mein a Jch
m Dich endlich wieder zu ſehen e
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Eelte 2 Sonnkag
dem fraglichen Artikel wie folgt Notiz Jm Hannov Kurierwar ausgeführt worden daß während die Juraſ ung der pol

mif chen Landarbeiter früher durch den Vorbehalt jederzeitiger
Zurücknahme noch eine Art von proviſoriſchem Charakter gehabt

abe die Oberpräſidenten der öſtlichen Provinzen jetzt durch Ver
e des Miniſters des Jnnern die Befugniſſe erhalten hättenlche Arbeiter ohne jede Beſchränkung zuzulaſſen Dies trifft nicht

zu Jn dem Erlaß des Miniſters des Jnnern durch welchen dievorübergehende Beſchäftigung rufſiſcher und galiziſcher
nene im Jnlande vorläufig weiter nachgelaſſen wird ſind

vielmehr ausdrücklich alle dieſen Gegenſtand regelnden früherenAnordnungen aufrecht erhalten worden Wie blsher müſſen auch

in Zukunft die zugelaſſenen Arbeiter ſpäteſtens im November jeden
Jahres das preußiſche Staatsgebiet wieder verlaſſen und nur in
gan beſonderen Fällen wenn ein dringendes wirthſchaftliches Bedürkniß nachgewieſen wird kann der Zberpraſident eine Friſtver

längerung gewähren Wie bisher wird eine ſtrenge Kontrolle über
den Aufenthalt der fremden Arbeiter im Jnlande geübt und dafür
geſorgt daß ſie das Bewußtſein hier nur vorübergehend geduldetzu ſein nicht verlieren Auch ſind die Oberpräſtdenten auf die

nationale Bedeutung der Angelegenheit vom Neuem hingewieſenworden damit ſie gegebenen Ja es alsbald eine Verſchärfung der

etroffenen Anordnungen eintreten laſſen ſei es für die ganzeProvltz oder für h in nationaler Beziehung beſonders ge
fährdete Theile derſelben Namentlich muß heißt es in dem Erlaß
des Miniſters des Jnnern weiter verhindert werden daß die ein
eimiſche deutſche Arbeiterbevölkerung etwa durch die fremden
lemente verdrängt und zum Verlaſſen der Heimath beſtimmt wird

Daß auf die Zulaſſung im Intereſſe der Landwirthſchaft zur Zeit
wie ſehr das auch im Uebrigen zu wünſchen wäre noch nicht ver

ichtet werden konnte dürfte aus folgenden Zahlen ohne WeiteresFervorgehen Jn den vier öſtlichen Provinzen betrug der Abgang

an Arbeitern im Jahre 1892 111523 im Jahre 1893 96382
und im Jahre 1894 56 959 Dem ſteht ein Zuzug von Arbeitern
zur vorübergehenden Beſchäftigung während der Sommermonate
aus Rußland und Galizien gegenüber im Jahre 1892 21367 im
Jahre 1893 23 352 und im Jahre 1894 27 645 Hieraus ergiebt
ſich daß der Abgang einheimiſcher Arbeiter von Jahr zu Jahr ſich
vermindert hat daß er aber immer noch ſehr bedeutend iſt und auch
nicht annähernd durch den Zuzug der fremden Arbeiter erreicht wird

Kiel 13 September Der Redakteur der Schleswig
Holſteiner Volkszeitung Stroebel wurde anläßlich eines Artikels
über die deutſchen Kaiſer wegen Majeſtätsbeleidigung ver
haftet und die betreffende Nummer beſchlagnahmt Nach zwölf
ſtündiger Haft wurde Stroebel wieder entlaſſen Die betreffenden
Nummern der Volkszeitung bleiben beſchlagnahmt Gegen
Stroebel wird das Strafverfahren eingeleitet

Stettin 13 September Der Kaiſer hat an den Ober
präſidenten der Provinz Pommern v Puttkamer nachſtehenden
Erlaß gerichtet Es haben Mir wie der Kaiſerin und Königin
Meiner Gemahlin bei dem diesmaligen Beſuch der Provinz
Pommern deren Bewohner einen überaus warmen und patriotiſchen
Empfang bereitet welcher von neuem Zeugniß ablegt von der
Treue mit der ſie zu allen Zeiten an Meinem Hauſe gehalten
haben Ganz beſonders freudig ſind Wir durch die glänzenden
Veranſtaltungen der Stadt Stettin berührt worden Jch habe
hieraus die wohlthuende Ueberzeugung gewonnen daß das An
denken Meines hochſeligen Herrn Vaters Majeſtät der ſo gern
als Statthalter von Pommern hier weilte in ungeſchwächter Ver
ehrung fortlebt Jndem Jch Sie beauftrage den Ausdruck
Unſerer lebhaften Freude und wärmſten Dankes zur Kenntniß
der Provinz zu bringen füge Jch gleichzeitig Meine dankendeAnerkennung für die pörtrefüche und herzliche Aufnahme hinzu

welche die Kreiſe und Ortſchaften der Provinz denen in dieſem
Jahre durch die größeren Truppenzuſammenziehungen beſonders
hohe Laſten auferlegt worden ſind den Truppen durchweg haben
zu theil werden laſſen Stettin den 12 September 1895
Wilhelm An den Ober Präſidenten der Provinz Pommern
Der Ober Bürgermeiſter von Stettin Geheime Regierungs Rath

aken hat folgende Bekanntmachung veröffentlicht Seine
Majeſtät der Kaiſer hat Allergnädigſt wiederholt Seine Freude
über die ſichtbar glückliche Entwickelung Stettins ausgeſprochen
und mich beauftragt der Bürgerſchaft Stettins für den herzlichen
Empfang und die überaus geſchmackvolle Ausſchmückung der Stadt
ſowie die in jeder Beziehung gelungene prächtige Feſtfahrt auf der
Oder den Allerhöchſten Dank auszuſprechen Auch Jhre Majeſtäten
der Kaiſer von Oeſterreich und der König von Sachſen verſicherten
wiederholt Jhre Freude daß Sie in Stettin ſo herzlich wie in
Jhrer ne von der Bevölkerung empfangen und begrüßt ſeien
Seine Majeſtät der Kaiſer von Oeſterreich hat der Stadt zur Ver
theilung an die Armen ein Geſchenk von 4000 Mk Allergnädigſt
überwieſen

Hamburg 13 September Der VI Deutſche Mechaniker
tag iſt heute hier durch Dr Krüß Hamburg eröffnet worden
Profeſſor Dr Hagen Berlin ſprach Ueber die Arbeiten der
phyſikaliſch techniſchen Reichsanſtalt Kommerzienrath Draffel über
Die Berliner Gewerbeausſtellung Admiralsrath Koldewey

über Die Prüfung von nautiſchen Jnſtrumenten
Köln 13 September Wie es heißt ſtehen weitere Ver

öffentlichungen des Herrn Mellage über die Alexianer
brüder bevor Aus der Alexianeranſtalt zu Neuß war nämlich

öbäſÖſbſWſn mm
ſiehſt die Gewohnheit von achtzig Jahren iſt noch zu ſtark
Ob ich Dich ſehe oder nicht mein Ernſt mit meinem geiſtigen
Auge ſehe ich Dich immer

Sie ſetzte ſich auf einen Stuhl deſſen Platz ſie zu kennen
ſchien

Du kannſt gehen Eſther wandte ſie ſich an das Mäd
chen der Herr wird Dich rufen wenn ich Dich brauche

Eſther ging ſich demüthig verneigend
Mit zitternder Hand taſtete die Greiſin nach dem Haupt

des Pflegeſohnes Als er ſich zu ihr neigte fühlte ſie eine
heiße Thräne auf ihrer Hand

Du ſollſt wicht um mich weinen Kind ſagte ſie mit
janftem Vorwurf Jch bin zufrieden Mein Leben geht
feinem Ende zu der Herr iſt gnädig er läßt zuerſt die Farben
und das Licht verlöſchen dann werden die Töne verſtummen
und dann werde ich mich leiſe entrückt fühlen und an dem Ort
ſein wo alle Thränen getrocknet werden

Ein ſtiller Friede verklärte bei dieſen Worten die Züge
der Ernſt fühlte eine Art von Neid um dieſe Ruhe
Hieſe völlige und reine EntſagungWie lange iſt es ſchon Fort fragte er

Das Maiengrün habe ich zuletzt geſchaut dann wurde es
ounkler und dunkler um mich S und darum habe ich Dir
i rieben Biſt Du Vater geworden mein Sohnh geſch günd der doppelte Segen des Herrn an Dir eralt e Sohn horen

blühender Knabe

h
ene Govihxn folgt l
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kürzlich ein angeblicher Kranker entſprungen und hatte ſich nach
Jſerlohn gewendet Bei einem Schrothändler in Aachen einem
Freunde von Mellage wurde er dann beſchäftigt Vor einigen
Tagen kamen nun zwei Brüder aus der genannten Anſtalt in ge
wöhnlicher Kleidung und holten den Kranken ab Dieſer ent
rung Kranke ſoll nun Mellage die en Dinge über
die Behandlung in der Neußer Anſtalt erzählt haben ſo daß
Mellage ſich veranlaßt gefühlt habe die Sache zu unterſuchen und

ſich an die W Weh örden zu wenden Die Köln Ztg
verſichert eine überaus r Menge in maßgebenden Stellungen
befindlicher konſervativer Politiker habe die Vergehungen
Hammerſteins ſeit einem ganzen Jahre genau gekannt aber
keinen Grund geſehen gegen ihn einzuſchreiten Jm Gegentheil
hätten manche den Frhrn v Hammerſtein mit allem Nachdruck
beſchützt trotzdem ſie davon wußten Die Köln Ztg fügt hinzu
es werde das bewieſen werden

OeſterreichUngarn
Wien 13 September Die Politiſche Korreſpondenz meldet

aus Konſtantinopel Das Kriegsminiſterium ſteht im Begriffe
die kürzlich einberufenen 12 Bataillone Redifs der Brigade Uesküb
und des Regiments Guemueldſchina zu demobiliſiren da die Lage
in Macedonien keinen Anlaß zu Beſorgniſſen bietet Dies beweiſe daß die von der wacedogiſgen Propaganda in Sofia aus

geſprengten Nachrichten über das Anftauchen neuer Banden in
Macedonien oder im Vilajet Adrianopel den Thatſachen nicht
entſprechen Nach dem Cholerabericht fanden am
11 September in Tarnopol zwei Erkrankungen an Cholera ſtattvon denen eine tödtli Lerlie in Zbaraz 6 Erkrankungen und

7 Todesfälle Die Kabinetsbildung Badeni s wird vor
Ende des Monats nicht ſtattfinden

Holland
Haag 13 September Die marokkaniſche Regierung

hat die anläßlich der Beraubung des niederländiſchen Schiffes
Anna geforderte Entſchädigung vollſtändig bezahlt

Rußland
Petersburg 13 September Der Miniſter des Aeußern

Fürſt von Lobanow Roſtowskhy iſt heute Abend 7 Uhr nach
Contrexéville abgereiſt

Spanien
Madrid 13 September Da die Cholera in Tanger

immer mehr um ſich greift traf die ſpaniſche Regierung neue
Maßregeln um die Einſchleppung zu verhindern

rient
Sofig 13 September Die Narodne Prava das Organ

Radoslawows iſt wegen Beleidigung des Fürſten Ferdinand
in Anklagezuſtand verſetzt worden Das Blatt brachte einen Artikel
worin dem Fürſten gerathen wurde Bulgarien zu verlaſſen wenn
er nicht ebenſo wie Stambulow todtgeſchlagen werden wolle

Amerika
Newyork 13 September Die Verwandten des in der

bekannten Kiſſinger Affäre zu ſechs Wochen Gefängniß ver
urtheilten Louis Stern haben hier alle Hebel in Bewegung geſetzt
um unſere Regierung zum Eintreten für den Genannten zu bewegen
und haben es auch dahin gebracht daß dieſelbe das Gnadengeſuch
des Stern unterſtützte wonach dieſer lediglich eine Geldſtrafe zu
erlegen hätte Dieſem Staudpunkte gegenüber früher ſteifte man
ſich immer darauf das Urtheil ſei zu Unrecht erfolgt hat man
ſich wie man hört in Berlin entſchloſſen den durch den amerika
niſchen Geſandten ausgeſprochenen Wunſch nach Möglichkeit zu
berückſichtigen

San Franzisko 13 September Einer Meldung aus
Honolulu zufolge iſt die wegen Betheiligung am Royaliſten
aufſtande zu 5jährigem Gefängniſſe verurtheilte frühere Königin
Liliuokalani begnadigt und ſämmtlichen aus dieſem Anlaß
Verbannten mit Ausnahme der Brüder Ashford die Rückkehr ge

ſtattet worden nHavanna 13 September Die Jnſurgenten ſprengten
das Fort Managnita mittelſt Dynamits in die Luft und griffen
das Dorf Raſſelles an welches von der ſpaniſchen Beſatzung helden
müthig vertheidigt wurde

Afrika
Algier 13 September Der Dampfer Shannock iſt

geſtern Abend aus Majunka mit 48 rekonvaleszenten Offizieren
533 Mann Truppen und 36 Kranken hier eingelaufen Unter
wegs ſind 19 Todesfälle vorgekommen

Aſien
Shanghai 13 September Der britiſche Konſul in

Wenſchow Provinz Tſchekiang wurde vom Pöbel ſchwer miß
handelt Flugſchriften deren Verbreitung die Obrigkeit nicht
verhinderte wiegelten das Volk gegen die Engländer auf

Kleine Chronik
Hainichen 13 September Ein ſeltener Concurs Die

Schlußvertheilung des Bach ſchen Coneurſes hier lieferte ein recht über
raſchendes Reſultat und dürfte eine Seltenheit unter den Coneurſen ſein
Nach Abzug der bevorrechtigten Forderungen der Gerichts und Coneurs
verwalterkoſten wurden die nicht bevorrechtigten r nicht nur
ſämmtlich voll befriedigt ſondern es konnte der übrig gebliebene Betrag
von 401 Mk 82 Pfg an den Gemeinſchuldner zurückgezahlt werden ge
wiß ein Ausnahmefall unter den vielen modernen Coneurſen

Benuthen Oberſchleſien 13 September Gerüſteinſturz An
der Wallfahrtskirche in Deutſch Piekar iſt ein Gerüſt zuſammengebrochen
Ein 24 jähriger Klempuergeſelle und ein 20 jähriger Arbeiter ſind todt
Die anderen Arbeiter hatten kurz vorher das Gerüſt verlaſſen

Tilſit 13 September Keſſelexploſion Jn der Brennerei
des Gutes Sakolanny fand geſtern eine Keſſelexploſion ſtatt wobei ein
Heizer und ein Gutsknecht getödtet wurden Die Ehefrau des
Heizers die ihrem Manne Frühſtück gebracht hatte und ſich auf dem
Heimwege begriffen unweit des Keſſelhauſes befand wurde durch umher

fliegende Eiſentheile ſchwer verletzt SKöln 13 September Doppelſelbſtmord Am Trankgaſſen
werft wurden zwei weibliche mittelſt Tücher zuſammengebundene Leichen
eländet Die Mädchen gehörten gutſituirten Familien an und ſtanden
m Alter von 20 und 22 Jahren Das Motiv zu ihrem Selbſtmord kennt
man nicht

Graz 13 September Eine gräßliche Scene trug a geſtern
im Bahnhof von Cilli zu Die Käfige der Menagerie Kloodski waren
eben ausgeladen als ein Arbeiter Namens Fließ aus r zu
nahe an das Behältniß des Tigers herantrat Plötzlich fuhren die wie
Tatzen des rieſigen Thieres durch die Gitter packten mit den Krallen den
Fließ an beiden Wangen und riſſen ihn an ſich herbeilaufende Arbeiter
erfaßten die und befreiten den ohnmächtigen Fließ der ein Ohr
einbüßte und gräßliche Verwundungen im Geſichte erlitt

Trieſt 13 September Fabrikbrand in Folge von Blitz
ſchlag Um Mitternacht ſchlug während eines heftigen Gewitters der
Blitz in eine Papierfabrik ein die ſammt den e Papieworräthen
total niederbrannte Etwa tauſend Arbeiter ſind dadurch beſchäf
tigunglo s geworden

Bern 13 September Zum Gletſcher Abſturz Die
Rettungsarbeiten auf dem Abſturzgletſcher haben geſtern ſofort begonnen
Heute wurden als Leichen gefunden Gemeinderath RothenLeukedorf
Dpar JägerTurtmann Schreiner TſchoppLeukerbad Alois Grichting
Leuk Nach den übrigen Leichen wird weiter geſucht Die gefundenen
Leichen ſind gräßlich zugerichtet der Kopf der einen iſt vollſtändig
weggeriſſen die Bruſt aufgeriſſen bei anderen ſind die Schädel abgedeckt
die Glieder ſind vier bis fünf Mal gebrochen allen ſind die Kleider vom ewerbe
Leibe geriſſen Durch den gewaltigen Luftdruck waren die Verunglückten J ſtraße 12 geöffnet Sonn

in einen Hügel geworfen worden und befanden ſich nahe an der Oberfläche
des grauſigen Trümmerhaufes deſſen Anblick jeder Beſchreibung ſpottet
Die ganze Alp iſt 4 Stunden lang und zieht ſich eine halbe Stunde
bergwärts Sie gleicht einer Gletſchermoräne thurmhoch bedeckt von Schnee
Eisblöcken Felsſchutt Holzſtämmen und Viehkörpern In der Höhe links
und rechts befindet ſich noch Alles in Bewegung Die Begehung desSchuttfeldes iſt nur mit Führern möglich und ſehr gefahrvoll

Lyon 13 September Schreckensſeene in einer Me
nagerie In der Menagerie Caſtanet Pezon ließ ein mit den Dienern
befreundeter h e Namens Leon Eyſſette ſich Spaßes
halber im Centralkäfig photographiren während im anſtoßenden Raume
der größte Löwe Romulus ſchlummerte Eyſſette neckte dieſen und öffnete
ſogar die Zwiſchenthür worauf der Löwe herausfuhr und Eyſſette den
Kopf zermalmte den Leichnam in eine Ecke zerrte und das Blut
zu ſaugen z Auf das Geſchrei des Photographen eilten die Wärter
herbei ihre Eiſenſtangen erwieſen ſich jedoch als nutzlos Endlich zwang
der Bändiger Lucas den Löwen abzulaſſen Der Leichnam war völlig

unförmlich der Kopf zu Brei zerquetſcht ſogar einzelne Rippen waren
ausgeri ſeu

eille 13 September Brand eines Schiffes Das
Transportſchiff Comorin welches am 20 d M nach Tonkin abgehen
ſollte iſt wie ſchon kurz gemeldet in Brand gerathen Das Feuer kamin der Leichenkammer aus und verbreitete ſig derartig ſchnell daß die

Beſatzung keine Zeit hatte ihre Habſeligkeiten zu retten 2 Offiziere und16 Matroſen waren an Bord ſie retteten ſich durch einen Sprung von

der Verſchanzung Der Kommandant Perinon der ſchnell hinzugeeilt war
verließ das Schiff erſt in der höchſten Gefahr Ein Theil der Ladung
konnte gerettet werden Trotz der Anſtrengung der Feuerwehrleute erſaßtendie Flammen bald das ganze Schiff Die Feuerwehr mußte ſich darauf

beſchränken die Nachbarſchiffe zu ſchützen welche alsbald in die offene
See gingen Die Funken wurden durch den ſtarken Nordweſt Wind weit
fortgetragen und verbreiteten das Feuer auf verſchiedene Punkte des Quai
und auf ein in der Abtakelung begriffenes Panzerſchiff die Beſatzung des

Cheribon löſchte jedoch ſchnell dieſes Feuer Die in Marſeille am Bord
des Comorin genommene Ladung beſtand nur aus 200 Ballen Hen
und 1000 Tonnen Kohle

Petersburg 13 September Eiſenbahnunglück Zwiſchen
den Stationen Chukowka und Nikolskaja der Riga Oreler Bahn iſt ein
Arbeiterzug mit einem Güterzug zuſammengeſtoßen 19 Wageudes erſteren acht des anderen zuge ſind total ſertrümmert Der Ober

ſchaffner des Güterzuges und 25 Arbeiter wurden getödtet Als
Urſache der Kataſtrophe gilt daß ein Aſſiſtent den Güterzug von der
Station abgelaſſen hatte bevor der Arbeiterzug eingelaufen war

Stockholm 13 September Eine furchtbare Gruben
exploſion hat einen Schacht der großen Kupfergruben in Sulitetma
an der ſchwediſch norwegiſchen Grenze in einen Schutthaufen verwandelt
und zwei Bergleute getödtet während 25 andere nur wie durch ein Wunder
dem ſicheren Tode entrannen Der Schacht der außer Betrieb geſetzt
worden war diente als Dynamitkeller in dem auch gleichzeitig ein

r Behälter mit Leuchtgas ſtand Ein Steiger war ſo unvorſichtig
ieſen Raum mit einem offenen Licht zu betreten wodurch ſich das Gas

entzündete und der Behälter explodirte Dies verurſachte gleichzeitig eine
Exploſion des geſammten Dynamitvorraths die eine gewaltige
Verheerung anrichtete Die Eiſenbahnſchienen wurden wie Strohhalme
geknickt von den Drähten der elektriſchen Beleuchtung ſah man keine
Spur mehr und gewaltige von den Wänden geriſſene Blöcke füllten den
Schacht der jetzt in einen ungeheuren Steinhaufen umgewandelt iſt Daß
nur zwei Bergleute umkamen iſt dem Umſtande zuzuſchreiben daß es
einem jungen Arbeiter unter Einſetzung ſeines Lebens gelang die anderen
in der Nähe Beſchäftigten im letzten Augenblick zu warnen

New York 13 September Erdbeben Nach einer Meldung
des NewYork Herald aus Pegucigalpa Honduras iſt dort am
11 September ein Courier aus Yueatan eingetroffen der von einem
ſchrecklicheu Erdbeben in jener Gegend berichtet dem über 300 Menſchen
zum Opfer fielen Die Erdſtöße begannen am 8 September und
richteten viel Schaden an den 10 September hörten dieſelben auf wieder
holten ſich jedoch in der Nacht danach mit großem einer ſchweren Kanonade
gleichendem Getöſe das über eine Stunde andauerte Die Bewohner
liefen vom Schrecken ergriffen durch die Stadt Es verlautet daß in
Yucatan 71 Häuſer zerſtört und bisher 153 Leichen aufgefunden
wurden während noch viele Perſonen vermißt werden Jn Corajunca
ſollen 37 Häuſer zerſtört und 95 Menſchen getödtet in Cayusca
111 Leichen aufgefunden worden ſein

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellengngabe geſtattet

Halle 14 September 1895
Von der Univerſitätsbibliothek Der ſoeben zur Ausgabe g

langten Chronik unſerer Univerſität für 1894/95 wir folgen
Mittheilungen über die Univerſitätsbibliothek Der Geſammtzuwachs
der Bibliothek im verfloſſenen Rechnungsjahr beziffert ſich auf 3015
Nummern in 3933 Bänden dabei ſind nicht mitgerechnet 219 Werke diean die von Ponickan ſche Vibliothek abgegeben ſind und 209 Sammel

bände von Diſſertationen und Schulſchriften Die Benutzung der
Univerſitätsbibliothek iſt gegen das Vorjahr etwas gewachſen indem verliehen wurden 20000 Werte in 26994 Bänden gegen 19276

Werke in 26083 Bänden des Vorjahres Der Leſeſaal iſt namentlich im
Winter recht gut benutzt worden die in demſelben ausgeliehenen Bücher
ſind in den oben gegebenen Zahlen nicht mit eingerechnet worden Von
den 1593 Studirenden des Sommerſemeſters haben 524 von den 1637
des Winterſemeſters 501 die Bibliothek benutzt Die mit der Univerſitäts
bibliothek verbundene von Ponickan ſche Bibliothek hat ſich um 327
Nummern vermehrt Die Handbibliothek für Studirende hatte
einen Zuwachs von 70 Bänden zu verzeichnen Ausgeliehen wurden im
Sommer 565 im Winter 640 Bände die Zahl der Benutzer belief ſich
im Sommer auf 87 im Winter auf 90

Ein bleibendes Erinnerungszeichen Zum 70 Geburtstage
des Herrn Geh Raths Prof Dr i Kühn des Schöpfers und
Leiters des Landwirthſchaftlichen Jnſtituts der hieſigen Univerſität
23 October bereitet ein Ausſchuß ehemaliger Schüler des ausgezeichneten
Mannes die Darbringung eines bleibenden Erinnerungszeichens
vor und fordert alle ehemaligen Schüler des allverehrten Vater Kühn
zur Theilnahme auf Die Ehrung iſt gedacht in Form eines anſprechenden
Denkmals durch eine complete Aufſtellung meteorologiſcher Jnſtrumente
im Garten des Landwirthſchaftlichen Jnſtituts Dieſelbe ſoll ein Gegen
ſtück bilden zu dem bereits vorhandenen auf gleichem Wege geſchaffenen
eologiſchen Profil Beiträge ſind bis Ende September an die Genoſſenſhaſtotant e G m b Wilhelmſtraße 7 zu ſenden

Perſonalnachrichten Die Kanzliſten Becker III und Georges
van der Königlichen Eiſenbahn Direktion zu Halle ſind zum 1 Oktober d Jzur gleichen Behörde nach Hannover verſegt

Der Berliner Königliche Domchor 30 Knaben und 12 Herren
beabſichtigt wie uns mitgetheilt wird im Herbſte d J geh einer
Concertreiſe auch in unſerer Stadt ein Concert z geben Es dürfte
intereſſant ſein zu erfahren daß zu jeder dieſer Reiſen erſt die beſondere
Genehmigung des Kaiſes nachgeſucht werden muß

Stadttheater In Verd s großer Oper Alda die am Montag neu
inſeenirt mit großer Ausſtattung gegeben wird tritt Frl Häbermann
von voriger Saiſon hier ſehr beliebt zum erſten Male in der Titelrolle
wieder auf Herr Gerhartz Heldentenor ſingt den Rhadamos Frl
Breithaupt die Amneris Herr Schramm den König Herr Liver
mann den Amanatro und Herr Derſchuch den n Herr
Kapellmeiſter Frank dirigirt Für die Bühnenmuſik des 2 Aktes iſt die
Kapelle des Herrn Thiem engagirt und außerdem noch 4 Bläſer welche
die egyptiſchen Tuben nach Originalmuſter blaſen Auch Frl Nadina
wird ſich als Balletmeiſterin einführen Die vorkommenden Tänze und
Jruppirungen ſind von ihr arrangirt und werden im Vereine Frl
Walden 2 Solotänzerin und dem Corps de ballet ausgeführtSämmtliche Koſtüme Waffen und Requiſiten ſind neu angeſchafft nach

Zeichnungen des Profeſſor Kretſchmar Das Repertoir der nächſten
Woche enthält folgende Vorſtellungen für Dienstag Glück bei Frauen
Mittwoch Das Glöckchen des Eremiten Donnerstag Arda Freitag
Die e von Orleans Sonnabend Der r

National Theater Als vorletzte Vorſtellung und zugleich Ab
ſchiedsbenefiz für Herrn Siegwart geht heute der Schwank Die
Loreley wiederholt in Seene Morgen Sonntag findet die letzte
Vorſtellung der SommerSpielzeit ſtatt den Schluß bildet das alte gute
Vollsſtück Haſemanns Töchter

Verein de Sammlung des Vereinstags und tie 11 1 Uhr unentge
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Sonnkag
die Aufſtellung der werthvollen Neuerwerbungen beendet Jn rF t in einem beſonderen Zimmer das r eines

e Frührenaiſſance etwa vom Jahre 1550 ſtammend an
n Platz gefunden Die in Eichenhotz geſchnitzten Möbel verdienen

ntereſſe unſerer Holzbildhauer und anderer Kunſtfreunde Jn einem
neuen Schranke ſind jetzt Gläſer und Porzellane zuſammengeſtellt in einem
anderen Steinzeug und Steingut Fayencen und Majolika dieſe Abtheilung
iſt weſentlich bereichert Ebenſo hat die Sammlung von Flieſen Zuwachs
beſonders von engliſchem Fabrikat erhalten Ein ſehr dankenswerthes
Geſchenk der Sammlung von Herrn Hofgraveur Karl Voigt in

gemacht worden eine Kollektion von Siegelabdrücken die für jeden

Graveur t d r hund e nhaben a ellt Herr Holzbildhauer Lutz eigene itzereienund Shrungearbeiten Herr Tiſchlermeiſter immer
einrichtung mit Holzeinlagen und ein Schränkchen in engliſchem Charakter

Spar und Banuverein Da bekanntlich am morgigen Sonntag
für Halle ein Spar und Bauverein gegründet werden ſoll dürfte es
von Intereſſe ſein zu erfahren daß ſich auch in unſerer Nachbarſtadt
Leipzig ein gleicher Verein gebildet hat Derſelbe hat bereits in demVorort Gautſch eine große Fläche erworben auf der er kleine Lan

für en milie t errichteten will Der Verein bgegne owohl
bei dem erthum als auch bei den ſtädtiſchen Behörden lebhafter

thien und hat ein Herr bereits 10000 Mark zur Ve
Da auch Halle reich an S npugtg geſinnten Bürgern iſt kann

man wohl die Hoffnung hegen daß der hier in der Bildung begriffene
und Bauverein von dieſer Seite ebenfalls rege Unterſtützung findet

Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
IV Armeecorps Geſucht werden in Aſchersleben beim Amts
gericht ein Lohnſchreiber zum 1 Oktober 500 bis 700 Mk in Koswig
Anhalt bei der Strafanſtalt zwei Strafanſtaltsaufſeher ſeiort 1300 Mk

ſteigend bis 1700 Mk und 100 Mk Kleidergelder in Ebersdorf
Keuß j beim Poſtamt ein P e mit 200 Mk Kaution zum

I December 650 Mk ſteigend bis 900 Mk und 60 Mk Wohnungsgeld
ſchuß in ne Magiſtrat ein Feldſchutzmann und Nacht

ſofort 900 Mk ſteigend bis 1200 Mk und 84 Mk
Kleidergeld penſionsberechtigt in Erfurt bei der Gewehrfabrik ein Obermaſchiniſt ſofort 5 Mk fur den Arbeitstag Verbeſſerung nicht aus

geſchloſſen in Greiz beim Landrathsamt ein Diätar zum 1 Oktober
2 Mk für den Arbeitstag Verbeſſerung nicht ausgeſchloſſen inCalbe a S beim Magiſtrat ein olgeſergeagt zum 1 Novembe
900 Mk ſteigend bis 1500 Mk und 100 M Kleidergeld penſions

berechtigt in Königſee beim Amtsgericht ein Gerichtsbeidiener mit
150 Mk Kaution zum 1 Oktober 800 Mk penſionsberechtigt in
Lichtenburg bei der Strafanſtalt ein Hülfsaufſeher ſofort Mk
ſteigend bis 1500 Mk und 90 Mk r m in Oberdorlabei der Poſtagentur ein Landbriefträger mit 200 Mk Kaution zum
1 December 650 Mk ſteigend bis 900 Mk und 60 Mk Wohnungsgeld
zuſchuß in Sondershauſen bei der Staatshauptkaſſe ein Aſſiſtent
ſofort 1200 Mk Verbeſſerung nicht ausgeſchloſſen Zu allen dieſen
Stellen iſt der Civilverſorgungsſchein erforderlich

Café Monopol Das wegen ſeiner günſtigen Lage an der AltenPromenade und der dadurch bedingten hübſchen Ausſicht von den Hallenſern

gern beſuchte Cafs Monopol wird vom morgigen Sonntag ab Abends
wieder in eleitriſchem Lichte erſtrahlen nachdem dieſe Beleuchtungsart
längere Zeit nicht in Gebrauch gekommen Dadurch gewinnen die eleganten
Räume ganz bedeutend und machen den Aufenthalt in ihnen zu einem
äußerſt angenehmen zumal auch die Ventilation eine vorzügliche iſtSpeiſen und Getränke ſuten bei allen Beſuchern bezüglich ihrer Güte ſtets

Anerkennung
Kinetoſkop Zu den hierſelbſt gr Ulrichſtraße 5 ausgeſtellten

Ediſon ſchen Kinetoſkopen iſt jetzt noch eine neue epochemachende Erfindung
hinzugekommen nämlich die farbig wechſelnde Beleuchtung der Bühnen
vorſtellungen den Kinetoſkopen einzuverleiben So ſahen wir z B die
Serpentintänzerin Anna Bell in ihren graziöſen Bewegungen abwechſelnd
durch einen ſelbſtthätig wechſelnden Scheinwerfer in allen Farben wie
roth blau grün gelib lila c erſcheinen und iſt der Erfolg überraſchend
Die Erfindung wurde von dem Elektrotechniker der Geſellſchaft Namens
L Wolff gemacht welcher ſich gewiß ein Verdienſt hierdurch auf dem
Gebiete der Kinetoſkope erworben hat Wir können einem jeden den
Beſuch dieſer intereſſanten Ausſtellung nur empfehlen

Das Reſtaurant des Grand Hotel iſt jetzt aus Rückſicht auf
den ſich ſtetig ſteigernden Befuch durch Hinzunehmen anſtoßender Räumlich
keiten an der MagdeburgerſtraßenFront nicht unerheblich erweitert worden
zu gleicher Zeit iſt eine durchgreifende Renovation des Lokales vorgenommen
worden welches ſich dank ſeiner komfortabeln Ausſtattung und trefflichen
Wirthſchaft mit Recht allgemeiner Beliebtheit erfreut

h Beim Spiel verunglückt Auf dem Hofraume des Grundſtücks
Ziethenſtraße 32 zu Giebichenſtein ſpielte geſtern Abend das drei
jährige Söhnchen des dort wohnhaften Arbeiters Trabert an dem
eiſernen Schutzgitter der nach dem im Souterrain des Vordergebäudes be
legenen Waſchhauſe führenden Treppe als das Kind plötzlich aus nichtſehr beträchtlicher Höhe auf die Treppe hinabſtürzte und mit dem Geſicht

auf die ſcharfe Kante einer Stufe fiel Die im Waſchhauſe beſchäftigt ge
weſene Mutter fand denſelben blutüberſtrömt an der Treppe und führte
ihn alsbald der Königlichen Klinik zu Hier wurde namentlich eine ſchwere
Zertrümmerung des Unterkiefers feſtgeſtellt auch waren dem Knaben bei
dem Sturze 5 Zähne ausgeſchlagen Eine Beſichtigung des Schutzgittershat ergeben daß an demſelben zwei eiſerne Traillen fe Ff durch die per

durch entſtandene Oeffnung iſt der Knabe gefallen Hoffentlich deckt
man den Brunnen nun zu nachdem das Unglück geſchehen iſt

Drei Diebe er katet Drei berüchtigte arbeitsſcheue ſchon oft
mit den Geſetzen in Konflikt gerathene Burſchen beſchloſſen die Ausführung
eines ſchweren Diebſtahls in Diemitz und ſchritten auch am 12 d Mts
Nachmittags als die Jnhaber der Wohnung dieſe verlaſſen hatten zur
That Nachdem eine Fenſterſcheibe eingedrückt worden ſtieg einer der
Burſchen in die Wohnung ein und ſtahl baares Geld und Kleidungsſtücke
während ſeine Genoſſen Schmiere ſtanden Die Kleidungsſtücke wurden
foſort auf dem ſtädtiſchen Leihamte verſetzt und dann die ganze Beute
gleichmäßig vertheilt Sie erfreuten ſich jedoch nicht lange dieſes Beſitzes
denn ſie wurden ehe ſie Zeit gefunden das Geld zu verthun hier feſt
genommen und zur Unterſuchungshaft gebrachtVerrathen Auf die Veſchultigung ſeiner Ehefrau iſt der Tiſchler

eſelle Richard K zur Unterſuchungshaft gebracht worden weil er imJahre 1393 angeblich ſeinem kleinen Stiefkinde um daſſelbe bei Seite zu

ſchaffen eine ſo große Menge Waſſer mit Gewalt eingefüllt habe daß
dieſes in die Lunge eingedrungen und das Kind in der darauf folgenden
Nacht trotz ärztlicher Hilfe verſtorben ſei Der Beſchuldigte beſtreitet die
That begangen zu haben führt die Angaben ſeiner Ehefrau auf Gehäſſig
keit zurück und behauptet die Schuld an dem Tode des Kindes treffe ſeine
Ehefrau die das durchaus ſchwächliche Kind in eine mit Waſſer gefüllte
Wanne geſetzt und daſſelbe dann verlaſſen habe um Vier aus dem Keller
zu holen Als ſie in die Wohnung zurückgekehrt ſei habe ſie gefunden
daß das Kind in der Wanne umgefallen ſei und Waſſer geſchluckt habe
Dieſe Angabe iſt dem das Kind behandelnden Arzte ſ Zt auch von der
verehel K gemacht worden Die Anzeigende bleibt bei ihren Behaup
tungen ſtehen und will bisher nur aus Furcht vor ihrem Ehemanne der
F u dem Tode bedroht habe wenn ſie die Wahrheit ſage geſchwiegen

aben

ung ge

Aus der Umgebung
s Brachftedt 13 September Unfall in einem Steinbruche

Der in den Schwerzer Steinbrüchen beſchäftigte Arbeiter Janowsky
von hier erlitt heute en ſchwere Quetſchung des linken Fußesdadurch daß er zwiſchen zwei Lowrys gerieth Er t S nach der Klinik

in gebracht werden
Schkeuditz 13 September Verſtümmelt Von einem be

dauerlichen Unfalle wurde heute Mittag der in der Enke ſchen Maſchinen

Bitte
2 u beachten

Seueral Auzeiger für
brik hierſelbſt beſchäftigte Schloſſer Köh ler betroffen Derſelbe gerietP das Räderwerk einer Bee welches ihm drei Fin

linken Hand z Th abgequetſcht wurden Er erhielt die Weiſung ſch ſo

fort a der v8 er 13 Sehr t ein der hieſir nfall r er hieſigenMineralölfabrik beſchäftigte Arbeiter Kuhlemann aus Delitz a Berge
ſtürzte vorgeſtern bei ſeiner Arbeit aus einer Höhe von ca 2 Meter
herunter wobei ſich der Bedauernswerthe den rechten Arm aus dem
Schultergelenk ausrenkte und außerdem noch einen rechtsſeitigen Rippen
bruch erlitt K wurde dem ſe Bergmannstroſt in Halle

W r regterun als Thema zu den Herbſtkonferenzen Die entſandene Wirkung der Thierquälerei und die Mittel zu hrer Vetämp ng

eſtellt Die Bearbeitung iſt ſeitens der Kreisſchulinſpekton Herrn Lehrer
ein e Molmeck übertragen worden
W Freyburg 13 September Mißhandlung Aus den

Weinbergen Auf einer Wieſe in Balgſtädt wurden Arbeiterinnen
von 2 Männern beläſtigt Als der Hofmeiſter P letzteren dies verwies
wurde er von dem einen der einen Schleppharken ergriffen hatte ſo ge
w auf den Kopf los en daß er blutüberſtrömt zuſammenbrach
Bei Ebersroda wurden die b Uebelthäter feſtgenommen Mit Aus
nahme der allerdings äußerſt wenigen ſachgemäß mit Kupferkalklöſung be
ſpritzten Weinberge die ein günſtiges Ausſehen haben bieten alle anderen
Weinanlagen in gelg maſſenhaſten Auftretens der Peronospora Viticola
ein trauriges Bild Glücklicher Weiſe hat die Frucht bisher keinen Schaden
gelitten ja in Folge der paſſenden Witterung haben ſich die Trauben ſo
gut entwickelt daß wenn das Wetter weiter günſtig iſt wir auf eine
qualitativ recht gute Ernte rechnen können

Groſtjeng 13 September Kirchenweihe Die Einweihung
unſeres neuerbauten Gotteshauſes wird Donnerſtag den 19 September
Vormittags 10 Uhr durch den Herrn Generalſuperintendenten Vieregge
aus Magdeburg werden Am Sonntag den 15 d Mts wird
der ketzte Gottesdienſt in der alten Kirche gefeiert

Oſterfeld 13 September Feuer Jm benachbarten Orte
h brach am 10 d Nachmittags in der Scheune eines dem

ittergutsbeſitzer Ernſt Eilenberg daſelbſt gehörigen Gehöfts ein
Schadenfeuer aus wodurch dieſelbe vollſtändig eingeäſchert wurde Ein
anſtoßendes Stallgebäude wurde ſtark beſchädigt Auch ſind ein Theil der
heurigen Ernte ſowie einige landwirthſchaftliche Geräthſchaften ein Raub
der Flammen geworden

A Frankenhauſen 13 September Bahnbauten Die Ver
meſſungsarbeiten für den Eiſenbahnbau Sondershauſen Frankenhauſen ſind
im vollen Gange und werden durch die Firma Lenz Co in Stettin
ausgeführt Der Bau dieſer Strecke der beſchleunigt werden ſoll wird
durch den Preuß Eiſenbahnfisceus ausgeführt werden Zugleich beabſichtigt
die Firma Lenz Co den Bau einer Zahnradbahn von hier nach
dem Kyffhäuſer auf eigene Koſten auszufithren und ſoll dieſe Firma wegen
Konzeſſionsertheilung bei der Fürſtlichen Regierung bereits vorſtellig ge
worden ſein

s Jeſßznitz 13 September Ein Auge ausgeſchlagen Ge
legentlich eines Streites mit einem anderen ſtark angeheiterten Kollegen
erhielt der Arbeiter Willand von hier von Seiten ſeines Gegners mit
einer hölzernen Harke einen Schlag in das Geſicht Durch denſelben
wurde ihm das linke Auge derartig zertrümmert daß es ſofort auslief
Der Unglückliche wurde nach der Augenklinik in Halle gebracht woſelbſt
das Auge abgetragen werden ſoll

Gera 13 September Unterſchlagungen Jn der Jnvaliditäts
und Altersverſicherungs Abtheilung der hieſigen Ortskrankenkaſſe waren
vor einiger Zeit Unregelmäßigkeiten entdeckt worden ſo daß der dort be
ſchäftigte Beamte verhaftet wurde Wie ſich jetzt herausſtellt belaufen
ſich die anfänglich auf 2000 und ſpäter auf 6000 Mk geſchätzten Unter
ſchlagungen auf 10000 Mt Infolge der ſich immer mehrenden Verdachts
monmtente an dieſen Unterſchiagungen einen nicht unweſentlichen Antheil
z haben wurde heute Vormittag der frühere Rendant der Kaſſe

ichter verhaftet Als ſ Zt die Unterſchlagungen bekannt wurden
ſuchte R den geiſtesgeſtörten zu ſpielen er üd einige Tage in der
Umgegend umher

Standesamt Halle
Aufgeboten

18 September Der Goldarbeiter Adalbert Pohlmann und Helene Kluge
Mittelſtraße 3 und Gr Brauhausſtraße 22 Der Tapezier Karl Pawlitte
und Anna Schmidt e yig utritzſch und Leipzig Der Bahnarbeiter
Joſeph Bartnik und Marie Martinſtraße 22 und Teicha Der
Lehrer Friedrich Richard und Henriette Gieſecke Halle und Oſterwieck

Eheſchliefzung
13 September Der Strafanſtalts Hilfsaufſeher Franz Herzau und Albine

Barth Königſtraße 5
Geboren

13 September Dem Kaufmann Georg Schwarzenberger eine T Hertha
Emilie Pauline Anhalterſtraße 9 Dem Handarbeiter Paul Sauer eine
T Jda Anna Minna Beeſenerſtraße 20 Dem Handarbeiter Friedrich
Steuer ein S Karl Friedrich Paul Brunnengaſſe 11 Dem Handarbeiter
Theodor Rovitor ein S Paul Otto Weingärten 44 Dem Fleiſcher Ernſt
Zuberbier ein S Willy Arno Frieſenſtraße 13

Geſtorben
13 September Marie Lipps 21 Magdeburgerſtraße 40 Des

r Paul Seidemann T Martha 2 Parkſtraße 23 DerArbeiter Ernſt Degener 43 Klinik Luiſe Müller 18 J Klinik Des
Fabrikdirektor Auguſt Berner T Gertrud 9 Bahnhofſtraße 11

Telegramme nnd letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger W

D Berlin 14 September 10 Uhr 14 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Als weiteren Beitrag
zur Charakteriſirung Hammerſtein s bringt der Vorwärts
folgenden Brief Berlin 18 6 90 Werther Herr l
Jhre freundlichen Zeilen erhielt ich heute Nachdem die Kölner
Zeitung von der Erklärung des Herrn N und Gen Notiz ge
nommen konnte ich nicht länger ſchweigen Sie finden in
Nr 276 zweite Seite den betreffenden Angriff gegen Ditfurth
Der Mann muß aus Bielefeld fort ſonſt wird keine Ruhe Jch
hoffe es auch zu erreichen An die Neue Gütersloher
Zeitung welche meine Rede einfach gefälſcht hat ſandte ich eine
Berichtigung Gottbefohlen Jhr v Hammerſtein Fernerhin
veröffentlicht der Vorwärts nachſtehenden vom 13 Juli 1886
datirten Brief eines höheren evangeliſchen Geiſtlichen der Rhein
provinz Hochgeehrter Herr Freiherr Hierdurch beehre ich mich

Jhnen Namens einer vertraulichen Verſammlung von leitenden
Perſönlichkeiten der beiden Gruppen der pofſitiven Union und
der Konfeſſionellen in Rheinland und Weſtfalen vertraulich mit
zutheilen daß wir auf allen Kreisſynoden die noch nicht gehalten
ſind einen gleichlautenden Antrag auf größere Freiheit
und reichlichere Dotation der evangeliſchen Landes
kirche im Sinne Jhres Antrages und zur Unterſtützung
deſſelben bei der demnächſtigen Kammerverhandlung durchzubringen

verſuchen werden und ſind die Herren die als Super
JJ J

Halle unv den Saalkrets

Jetzt vor Beginn der Haupt Saison
werden

De

15 September
intendenten ſämmtliche Kreis Synodal Protokolle bekommen Fe

auftragt worden Jhnen wo derartige Anträge durchgegangen ſind
ſofort das Protokoll zu ſenden Sie können dann ſowohl in der

KreuzZeitung wie in der Kammerverhandlung Gebrauch davon
machen müſſen nur nicht auf die als Manufkript gedruckten Pro

tokolle ausdrücklich Bezug nehmen ſondern die Quelle Jhrer
Mittheilung im Dunkel laſſen Mit Bezug auf
die Nachricht der Börſenztg es ſeien Schritte eingeleitet worden
die weitere Publikation von Briefen im Vorwärts zu verhindern
ſchreibt der Letztere Das iſt einfach Humbug Die Veröffent
lichungen werden fortgeſetzt ſo lange ſie uns angebracht erſcheinen
und der uns zu dieſem Zwecke zur Verfügung ſtehende Vorrath
von Originalbriefen reicht noch auf lange und birgt noch
manch Jntereſſantes

O Berlin 14 September 11 Uhr 33 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Mittheilung des
Vorwärts daß er noch eine Reihe von Briefen beſitze und

ſie eventuell veröffentlichen werde gewinnt durch ein Gerücht neue
Nahrung das ſeit geſtern kolportirt wird deſſen Richtigkeit ich jedoch
augenblicklich nicht zu kontrolliren vermag Danach befände ſich die
geſammte Hammerſtein ſche Korreſpondenz ſeit dem Jahre 1885 im

Beſitze der ſozialdemokratiſchen Parteileitung es ſollen im ganzen
1100 Briefe ſein die ein reicher Herr dem ehemaligen Chef
redakteur der Kreuzzeitung für 300 000 Mk kurz vor deſſen
Abreiſe abgekauft hat Die Mittheilung klingt ganz und gar un
wahrſcheinlich und ſcheint ihren Urſprung auf der Bierbank zu
haben Die Red Jn den Reihen der Konſervativen zeigt ſich
große Erregung Auch in Regierung kreiſen zeigt ſich eine gewiſſe

Verſtimmung wegen der Publikationen des Vorwärts und der
Kaiſer auf dieſelben aufmerkſam gemacht hat das Eivilkabinet an
gewieſen ihm die betreffenden Ausſchnitte zugängig zu machen

Wir geben alle dieſe Angaben nur unter größter Reſerve wieder

Die Red Es heißt die gravirendſten Briefe würden überhaupt
nicht im Vorwärts erſcheinen ſondern gewiſſermaßen als Haupt
trumpf bis zuletzt aufgeſpart werden derart daß ſie im Reichstage

zur Verleſung gebracht würden angeblich wollen ſich die konſer
vativen Führer demnächſt in Berlin zu einer Konferenz ver
ſammeln 7

Halberſtadt 13 September Die Sonntagszeitung wurde
auf Antrag der Staatsanwaltſchaft beſchlagnahmt wetl ſie die
Notiz des Berl Tbl nachgedruckt hatte Baurath Schwechten
ſei der Verfaſſer der bekannten Kameelinſchrift Die Nachricht iſt
bisher unwiderſprochen geblieben Die Red

Stettin 13 September Der Bau vier neuer Kreuzer
iſt nach der hieſigen Reichspoſt vergeben worden an den hieſigen
Vulkan die Weſer in Bremen und an die kaiſerlichen Wer

in Kiel und Danzig
Danzig 13 September Die Reiſedispoſitionen des

Kaiſers Wilhelm haben inſofern eine Aenderung erfahren als
derſelbe nach Beendigung der Flottenmanöver nicht nach Swine
münde zurückkehrt ſondern ſich gleich von hier nach Oſtpreußen zu
einem Jagdaufenthalt in Rominten begiebt der etwa 14 Tage
dauern wird

Budapeſt 14 September Aus verläßlicher Quelle erfährt
der Lloyd daß die beim Quirinal in Rom beglaubigten Bot
ſchafter und Geſandten der katholiſchen Staaten an der Feier
anläßlich des 20 September nicht theilnehmen werden

Wien 13 September Der Kaiſer hat anläßlich der
Manöver bei Stettin an den Deutſchen Kaiſer nachſtehendes
Allerhöchſte Handſchreiben de dato 11 September d J gerichtet

Euere Kaiſerliche und Königliche Majeſtät haben mir durch die
Einladung zu den Manövern Jhrer Armee eine große Freude
bereitet Sie war mir vor allem willkommen als ein wiederholter
Beweis der mir und meinem n ſo werthvollen freundſchaft
lichen Geſinnung Euerer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät
Als beſondere Auszeichnung habe ich es empfunden neuerdings in
der Mitte Euerer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät ruhm
reicher Armee weilen zu können Mit aufrichtiger Genugthuung
erfüllte es mich hierbei durch die hohe Würde welche Euere
Kaiſerliche und Königliche Majeſtät mir zu verleihen geruht haben
Euerer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät Heere nur noch näher
getreten zu ſein Beſeelt von dem Wunſche die herzlichſten Be
ziehungen unſerer Armeen noch enger zu geſtalten gereicht es mir
nun zur beſonderen Freude Euere Kaiſerliche und Königliche
Majeſtät zu bitten als oberſter Jnhaber zweier Regimenter auch
die Uniform eines Generals der Kavallerie meiner Armee tragen
zu wollen Dieſe würde hierin eine beſonders hohe Auszeichnung
und ein neues Band der Waffenbrüderſchaft erblicken

Marktbericht
Sonnabend den 14 September

Eier pro MRandel 0,90 1,05 Mk Pfe r 0,50 Mk
Butter pro Pfund 1,25 1,85 Kopfſalat pro 4 Stück 0,20
wiebeln pro 5 Liter 0,35 v e pro 2 Liter 0,20 rartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25 irnen pro Mandel 0,10 0,40

We p Mandel 0,10 Weintrauben p Pfund 0,30 zWirſingkohl p 2Stück 0,10 0,15 Aepfel pro Mandel 0,20 0,40
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,40 Preiſelbeeren p 5 Liter 1,40 r
Weißkohl pro 2 Stück 0,20 v flaumenmus p Pfd 0,25
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,15 r 1,40Blumenkohl pro Stück 0,20 0,40 ſe pro Stüch 5,00 6,00
Kohlrüben p Mandel 0,75 re unge Hähne p Stück 0,80 1,00
Kohlrabi pro Mandel 0,25 Hühner pro Stück 1,75
Grüne Bohnen 5 Liter 0,40 0,65 nge Enten pro Stück 2,50 3,00
Radieschen 4 Bündch 0,10 ſ aubden pro Paar 0,60 0,80

pro Schock 0,40 1,00 Rebhühner pro Stück 0,80 0,90
enfgurken dopp Mdl 0,50 0,60
e e

Vorausſichtliches Wetter am 15 September 1895
Bei nordweſtlichem Winde Fortdauer des veränderlichen

kühlen Wetters eiſe mit Neigung zu Regen

R Der Landauflage der v Nummer z
kt des T Verſand Geſchäfts von Paul Seileret bei wenn wir unfere 34 hiermit hin

we en
ev e

Aer Teein meiner Special Abtheilung für Damen Putz Marktplatz 2 im Rathakeller
besonders preiswerth
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Sonnkag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Zur KRerſpst Saison
15 September Nr 217

I t I

empfehle ich ausserordentlich preiswerth
Malb Laumezas für Kleider in den neueſten ſchönſten Muſtern
Damentuche für Kleider glatt und bedruckt ſehr haltbare Qualitäten
Reinwollene Lamaas für Kleider in ſoliden Muſtern ſehr große Auswahl
Schwanege BRoy es für Unterröcke in haltbarer Wagre in glatt geſtreift und mit Languette
FIamelle in reiner Wolle in allen Farben
Bettzeuge Rett Inlette in bekannten ſoliden Qualitäten zu ſehr billigen Preiſen

doppelt gereinigt und ſtaudbfreiBettfedern

W S J 9 w 3 e 4u u n 3 r J a 2 v r2 n n 4 J u 2 i 7 ne e h 5 u r S e S T 2 v De

e

Markt 23 Parterre u l Etage Nodell Salon 23 arkt
empfehlen

in grösster Auswahl sämmtlicher Preislagen

5 v S r 43 r S e J r h 2t e z J S 2 2 eJ J e i n h v r n z 7 J

zu HIaIIe Rathhausstr 4 Pernspr 103
Aunahme von Baareinlagen gegen tägliche Abhebung u drei oder ſechsmonatliche

Kündigung Check Verkehr
An u Verkauf von Werthpapieren Wechsel Verkehr für In und Ausland

Annahme von offenen Depots Verwaltung u Controlle
betreffs Verlooſung er von Werthpapieren

Entgegennahme und Verwahrung Verschlossener Depots
Verkaufsſtelle von Pfandbriefen der

NMeininger Hypotheken Bank Pommerschen Hypothek Actien Bank
Preuss Hypotheken Actien Bank Nordd Grund Credit Bank
Preuss Boden Credit Actien Bank Hamburger Hypotheken Bank
Preussischen Pfandbrief Bank U Deutschen Grundsch Bank Berlin ete
Die am 1 Oktober a er fälligen Conpons werden bereits vom 15 d Mis ab an unſerer Kaſſe eingelöſt

Spar und Vorschuss Bank zu Halle a S
Albrecht PIahl

Känstl Zähneünstl Zähne
à Stück 3 ſetzt ſchmerzlos ein

Der Einzelverkauf meiner Fabrikate von Reparaturen Plombiren Zahnoperationen führt aus

Rob Pfaudler
Leipzigerſtraße 33

Reisszeugen u Zeichnenwerkzeugen
befindet ſich Niemeyerſtr Nr 25 von 12 u 26 Uhr

Gaetano Vaccani

0 IVilz IIüte 0
Bertha HerkKer Stey

Zur Anfertigung
feiner Herrengarderobe

empfiehlt ſich

V MIa aS
Garantie für tadelloſen Sitz bei billigſter
Preisſtellung WinterPaletots f 40
kompl Anz f 45 einzelne Beinkleider

für 12 Mark

Deſikatessen Conserven Fisch u

wirbliche Heuheiten in Herbst n Retvehüten

Schneidermeiſter Ranniſchefſtr 6 II

ſind ſſeks in großen Ouantitäten
am Lager und verkaufe ich dieſelben zu

en alilerniedrigsten Preisen

Alle MäachelKleinschmieden 3 Parterre v mnek I BVitage
t n

Sückfruchtgeschäft
verbunden mit

Bier Wein u Frühstückstube
Von

C Tietzautere Leipzigerstrasse 23
Die beſe Wringmaschine der Welt in

Nitseh s Quickdry Gehnelltrockner

zu haben bei A I Müller Co Gr Steinſtr u

h he

S e e
Prau Louise Prosniewsky

Höheres Lehrinstiim a
Marienstrasse 29 I Halle a S Marienstrasse 29 I

Lehrt ei enen einfach sicheren durchaus bewährten Methode Handnach ihrer 8 und Maschinennähen und Zuschneiden aller Arten
Wäschegegenstände Prospekte werden auf Wunsch sofort portofrei zugesanät
Pension für auswärtige Schülerinnen billige und liebevolle Aufnahme im Hausso

50 Bnkels Vriſtels 50
à Ctr 62 Pfg von 10 CEtr an frei GelaßTr torf Böhm Kohle Gas u e

voaks ſowie Brennholz billig frei Haus

F K Staude
Breitestrasse 20

Kohlenhandlung
Umzüge beſorge unter Garantie

ettfedern
beſte doppelt gereinigte Waare

Große Auswahl billigſte feſte Preiſe

Brummer Benjamin
23 Gr Alrxichſtr 23

G
C

C Alte Promenade Canſe FIomopol e erome dem Stadt Theater8 luh Vinzenz Volheynempfiehlt seine höchst eleganten vorzüglich ventilirten electrisoh erleuohteten Lokalitäten

C Parterre Café Wein und Bier Salon O
S 3 Ausschank von nur echten Bieren

er Weine und Liqueure
O I Etage 4 Salons 5 Billaräs 7

Wärme und alte Getränke Prfrischungen jeder Art C

G Bürgerl Brauhaus München Kaltes auswahlreiches Büffet CC Domaine Liebotschan Böhmen der besten Firmen Zeitungen reichste Auswahl in 5 Sprachen S
S Actiengesellschaft vorm Carl Petz Culmbach n Bedienung exact 8
C

wh

J

r T

R
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